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MITTHEILUMEN
UER

NATURFORSCHENDEN GESELLSCHAFT

Nr. »6 «fe »».

gegeben den 24. Hai 4844.

Heber die Zerlegung des Stickstoffs.
Aus einem Schreiben des Brn. Schonbein

in Basel an Herrn Shuttleworth
in Bern.

(Vorgelesen den 4. Mai 1844.)

Durch eine Reihe von Erfahrungsbeweisen babe ich
die Identität des auf elektrischem, volta'schem und chemischem

Wege bereiteten Ozones ausser allen Zweifel
gestellt. Dieser Körper ist dasjenige, was die Chemiker
einen Salzbilder nennen, und besitzt desshalb eine grosse
Aehnlichkeit mit dem Chlor und Brom, was aus folgenden
Eigenschaften erhellt :

Eingeathmetes Ozon veranlasst katarrhalische Erscheinungen

und tödtet kleine Thiere sehr schnell.
Das Ozon besitzt in einem ausgezeichneten Grade das

Vermögen die Pflanzenfarben zu zerstören.
Wie Chlor und Brom zerlegt es eine grosse Anzahl

zusammengesetzter Körper, wie z. B. Schwefelwasserstoffgas,

Selenwasserstoffgas und ähnlich constitnirte Luftarten ;
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